
Bericht Futurebike Wochenende Interlaken 2010 
Am 28./29. war das Liegeradwochenende auf dem Flugplatz Interlaken. Leider fanden 
nicht ganz so viele Teilnehmer und Zuschauer wie letztes Jahr den Weg nach 
Interlaken, was wohl hauptsächlich an der Wetterprognose lag. Diejenigen die 
trotzdem den Weg nach Interlaken auf sich nahmen erlebten aber wiederum ein tolles 
Wochenende. Am Samstagmittag ging es los mit der Abgabe der Startnummern und 
Transponder für die Zeitmessung an den Rennen. Ab 14:00 wurde ein Drag Race 
über 400 Meter abgehalten (Stehender Start, 1. und 2. kommen eine Runde weiter). 
Kurz aber zackig ging es zur Sache und schon war man eine Runde weiter oder 
draussen. Sieger wurde Charles Henry welcher sich mit seinem vollverschalten 
Peregrin VV gegen Jürg Birkenstock und Viktor Leitsoni mit ihren teilverschalten Birk 
Comet Meute durchsetzen konnte. Darauf folgte das Kriterium: Auf einer kurzen, 
überschaubaren Rundstreckestrecke von 700 Metern werden enge Kurven abgesteckt. 
Um hier vorne dabei zu sein braucht es neben Schnelligkeit auch eine gute 
Fahrzeugbeherrschung und einen wagemutigen Fahrstill. Es gab je zwei 
Qualifikations- und Finalläufe über 10 Minuten. Obwohl die nasse Strecke sehr 
anspruchsvoll war für die Fahrer gab es glücklicherweise keine Stürze. Als am sprint- 
und nervenstärksten bewies sich Jürg Birkenstock, der den grossen Final für sich 
entscheiden konnte. Nach einem guten Essen am Abend wurde an den Tischen bis 
spät in die Nacht gefachsimpelt und einige Bilder von den Rekordfahrten am Dekraring 
anfangs August gezeigt. Zur Übernachtung standen 1 Militärbaracke zur Verfügung. 
Am Sonntagmorgen begrüsste uns dann endlich die Sonne. Nach dem Frühstück am 
Sonntagmorgen machten sich die Fahrer für das 3 Stundenrennen bereit. Um 9:00 
ging es los. Anfangs war es noch etwas kühl und die Fahrbahn teilweise feucht, die 
Bedingungen wurden aber schnell besser. Fleissig drehten die Fahrer ihre Runden. Es 
wurde mit vollem Einsatz um die Plätze gekämpft. Um 11:00 kam mehr Leben auf die 
Strecke mit dem Start des nun gleichzeitig ausgetragenen 1 Stundenrennen. 
Souveräner Sieger bei den Herren im 3 Stundenrennen wurde Charles Henry welcher 
mit seiner Vollverschalung den anderen Teilnehmern deutlich davon fuhr, wiederum 
gefolgt von Jürg Birkenstock und Victor Leitsoni (wie schon im 400m Drag Race). 
Sieger 1 Stunden wurde Giovanni Eupani mit seinem vollverschalten Cycleforce Sitone 
nachdem er aufgrund technischer Probleme das 3 Stundenrennen vorzeitig abbrach. 
Bei der Jugend fuhr Sarah Bollina stolze 75 Kilometer weit in den 3 Stunden und 
kassierte den Preis für das schönste Lächeln, David Troost 33 Kilometer über 1 
Stunde, die schnellste Frau war Rosmarie Bühler mit über 36 KMH Schnitt. Sämtliche 
Resultate finden sich auf der Rangliste auf den folgenden Seiten oder auf der 
Futurebike Homepage neben vielen Fotos und Berichten. 
 
Leider ging das schöne Wochenende viel zu schnell zu Ende. Es war einfach super! 
Herzlichen Dank an Rosmarie Bühler, Heinz Alder und alle übrigen Helfern für die 
Organisation und das gute Essen. Ich hoffe, dass es nächstes Jahr wieder einen 
Anlass in Interlaken geben wird! 

Andreas Gerber (im September)  

 



 

 



 
 

 



 

 

 

 


